
10 Jahre …

an der Realschule Rockenhausen u. Integrierten Gesamtschule Rockenhausen 

– in Zusammenarbeit mit dem Wilhelm-Erb-Gymnasium Winnweiler

am Mittwoch, den 05.11.08, 12.00 - 16.00 Uhr, Aula des Schulzentrums
Programm

Ab 11.00 Uhr: Eintreffen der UnternehmerInnen zwecks Gestaltung der jeweiligen Stelltafeln / Betreuung durch Lehrkräfte
---------------------------

12.00 Uhr: Offizieller Anfang in der Aula - Informelles Eintreffen der SchülerInnen  (Gelegenheit zum Lesen der Info-Stellwände, 
Unternehmer-Quiz) - Presse (Interview von Lehrkräften etc.)

12.30: Grußwort der Ehrengäste vom Wirtschaftsministerium zum 10-jährigen Jubiläum (H. Lemke) und der 
Kreisverwaltung (H. Graf)

Begrüßung (Moderation der Veranstaltung durch Realschule „Schönauer-Gragg“ u. Integr.Gesamtschule „Liebl“, 
WEG „Ramroth“ -Einsammeln und Auflösung des Quiz „Wer ist wer?“ 

12.45 bis 13.35: Erster Workshop (die Workshops finden in verschiedenen Räumen u. Gebäuden statt - Gäste nehmen ebenfalls 
teil, Dokumentation auf Video und Fotografie)

13.35 bis 13.50: Stehempfang mit Büffet 

14.00 bis ca.15.00: Zweiter Workshop 
(Raumwechsel - s. Raumpläne, Gäste nehmen ebenfalls teil oder treffen sich in der Aula)

ca. 15.00 bis 15.30: Fazit u. Verabschiedung in der Aula (Dankesworte), Preisverleihung, Einladung zum ausklingenden Gespräch 
(Fotoausstellung, rot/grün/gelbe Kartenabfrage „Ich werde selbstständig“, Kaffee und Getränke zum Ausklang)

Die UnternehmerInnen und ihre Workshops

Versicherungs-Agentur betreut durch Herrn Mands Raum 313 (Hauptgebäude)
Sarah Steinle - Versicherungskauffrau (IHK) – Kaiserslautern - (Schülerin bei der ersten BOSS-Veranstaltung 1999)

„Vom Abitur zur Agenturleiterin bzw. Abitur sinnvoll auch ohne Studium“

DK Event betreut durch Herrn Herr Raum 314 (Hauptgebäude)
Dennis Kolter  – Rockenhausen – (Schüler bei der ersten BOSS-Veranstaltung 1999)
„Wie plane ich eine Veranstaltung?“

Pilates-Studio Gesundheitssport  betreut durch Frau Schellhammer Raum 320 (Hauptgebäude)
Sabine Steinhauer – Mörsfeld: „Was war eine Ich-AG – wie ging’s weiter?“

Heizungsbau, Sanitär, Schlosserei betreut durch Frau Damm und Herrn Jakobs Raum 523 (Neubau)
Dietmar Keller – Münsterappel/Rockenhausen 
„Schulabschluss, Schulbildung – Voraussetzung zur Selbstständigkeit?“

Vermögensberatung Allfinanz   betreut durch Herrn Feldhofen Raum 315 (Hauptgebäude)
Michael Reichert, Versicherungskaufmann – Weinheim 
„Selbstständigkeit leicht gemacht? Der/die Vermögensberater/in als eigenes Berufsbild?“

Kachelofenbau Stahl+Elsner betreut durch Herrn Gaa Raum 316b (Hauptgebäude)
Günther Schording - Kachelofenbau-Meister – Wingertsweilerhof 
„Ökologisch, nachhaltig und effektiv heizen – das Handwerk des Kachelofenbauers“

AMH Massivhaus GmbH     betreut durch Herrn Sappok Raum 511 (Neubau)
Geschäftsführer Architekt Dipl.-Ing. Massoud Habibi – Winnweiler 
„Wie eröffne ich ein Architekturbüro, um meine Ideen (Traumhäuser) zu verwirklichen,
welche Vor- und Nachteile ergeben sich durch die Selbständigkeit?“

Ingenieur-/Architekturbüro betreut durch Frau Manthey Bibliothek (Hauptgebäude)
Dipl.Ing. Uschi Harz – Rockenhausen 
„Rüstzeug für selbständige Ausbildung, Netzwerke, Weiterbildung, Verhandlungsgeschick und Kreativität“

(ehemals Reisebüro Nicolaus) Bitz/EDV-Dienstleistungen - betreut durch H. Vogel  Raum 510 (Neubau)
Klaus Zimmermann: Selbstständigkeit in der IT- Branche – Chancen und Risiken

Grüne Berufe, Landjugend Rheinland-Nassau betreut durch Frau Bold Raum 316a (Hauptgebäude)
Gabriele May – Koblenz: „Die grünen 13 Berufe um die Landwirtschaft – vom Gärtner bis zum Pferdewirt“

Partyservice ‚RICO’: Karin Haas und Andrea Dilg, Ingrid Krusen und Schülerteam          Aktuelle Infos / Fotos: www.rsrok.de      www.igsmr.de

http://www.rsrok.de/
http://www.igsmr.de/
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